„ 


Poſener Jntelligenz⸗ Blatt. 


Mittwochs, den 21. Juni 1826. = 


Angekommene Fremde vom 15. Junj 1826, 


Die Herren Conducteure Stöpner und Cabanis aus Gneſen, Hr Guts⸗ 

beſiter b. Grabski aus Koſhycza, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Guts⸗ 

beſitzer o. Radonski aus Boguslawo, Hr. Gutsbeſitzer v. Kwiatkowski aus Bra⸗ 
eiſzewo, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße. = BR S 


EE Den z6ten Juni. 
Blas Srifin d. Zeg. ans Breslin, Pr. Gilksbeſtzer Sala aus Der: 


lin, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Kaufmann Brettſchneider aus Königsberg, Herr 
Kaufmann Davidſohn aus Bromberg, l. in Nro. 384 Gerberſtraße. 5 


Den 18ten Juni. 


5 Herr Graf v. Wartensleben, Major, aus Breslau, Hr. Kaufmann 
Allegro Wandurae aus Rawicz, Hr. Werkmeiſter Norbek aus Stockholm EL 
Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Jargezewski aus Jaraczewo, Hr. 
Gutsbeſitzer v. Binkowski aus Mierzewo, l. in Nro. 1 St. Martin; Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Dobrowieckt aus Kuſzewo, Hr. Steuerrath Freimann aus Pogorzelec, 
Hr. Kaufmann Dormann aus Elberfelde, L in Nro. 384 Gerberſtraße. ö 


* 


N 


ſelzſammlung publicirte Allerhoͤchſte Kabinetsordre vom aten d. M. zur Erledigung 


October dieſes Jahres bei dem Königlichen Ober- Praͤſidium der Provinz 


S anzumelden, widrigenfalls alle bis dahin dem genannten Königlichen Ober- Praͤ⸗ 
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IE Bekannt m ach un g 2 
Des Königs Majeſtaͤt haben durch die im öten Stück der diesjährigen Ge⸗ 


der Anſprüche, welche an die ehemaligen Königlich Weſtphaͤliſchen Departements 
der Elbe, der Saale und des Harzes und die während der Fremdherrſchaft beſtan⸗ 
denen Departemental⸗Fonds dieſer Landestheile gemacht worden find, oder ge⸗ 
macht werden konnen, feſtzuſetzen geruhet: SE e SE 
1) daß alle diejenigen, welthe dergleichen noch unbefriedigte Anfpräche au 
die gedachten Departemental⸗Fonds zu haben vermeinen, binnen einen 
blermonatlichen Friſt ihre Forderungen bei dem Königlichen het seis 
ſidium der Provinz Sachſen anmelden und begründen ſollen, damit 
von der Natur und Beſchaffenheit ihrer Forderungen Kenntniß genom⸗ 
men, und demnächft beſtimmt werde, wie ſolche nach Maaßgabe dern 
zu ihrer Befriedigung vorhandenen Fonds zu behandeln und zu berich ! 
% TTT 
2) daß die desfallſigen Anſprüche, welche innerhalb dieſer Friſt bei dem Se 
niglichen Oher-Praͤſidium der Provinz Sachſen nicht angezeigt werden, 
fie mögen früher bei irgend einer Behörde bereits angemeldet fein oden 
nicht, zu präcludiren und zur Liquidation und Befriedigung nicht weis 
ter zuzulaſſen Hab: "` . = 588 
3) daß fuͤr ſolche Forderungen, welche in der angeordneten Friſt zwar an⸗ Ri 
gemeldet, aber nicht mit den erforderlichen Beweisſtücken belegt wer⸗ S 
den, das Königliche Ober⸗Präſidium eine nach den jedesmaligen Um⸗ 
ſtaͤnden abzumeſſende Nachfriſt zur Beibringung der Juſtificatorien 
feſtſetzen und nach deren fruchtloſem Ablauf ebenfalls die Präcluſton 
eintreten, und = = 72 
4) daß die unterzeichnete Miniſterial⸗Behbrde die vorgedachten Mlerhöchften 
Beſtimmungen zur Ausführung Bringen ſoll. E 


CO d 


Demgemäß werden alle diejenigen, welche an die ehemals weſtphaͤliſchen 


a Departements der Elbe, der Saale und des Harzes und die während der Fremnd⸗ 


hertſchft beſtandenen Departemental⸗ Fonds dieſer Landestheile, Anſpräche zu ha⸗ 


ben vermeinlen, hierdurch aufgefordert, ihre Forderungen, fie mögen bei irgend 
einer Behoͤrde bereits angemeldet worden fein oder nicht, ſpaͤteſtens bis zum uſten 


Sachſen, — in Magdeburg — unter Beifügung. der Juſtifikations ⸗-Documente 
oder der Bemerkung, warum und wann fpäter fie erf beigefügt werden können, 


N 


DE ` ` H ` 8 * 
7 d > N I 2 = % = 8 


D SE 


D 
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ſidiunt nicht angezeigten Forderungen ohne weiteres für präcludirt und ungültig 
werden erachket werden. Zur Vorbeugung etwa möglicher Zweifel und zur Ab 
wendung untzloſer Reclamationen wird noch Folgendes bemerkt: 
1) bei dem in Rede ſtehenden Liquidationsverkahren kommen nur ſolche Anz 
ſprüche für Lieferungen und Leiſtungen zur Berüͤckſichtigung, welche 
verfaſſungsmaͤßig den vormals weſtphaͤliſchen Departements der Elbe, 
der Saale und des Harzes oblagen, und aus deren, durch Zulags⸗ 
Centimen auf die Grund⸗ Perſonen- und Patent⸗Steuer gebildeten 
Departemental-Fonds, zu berichtigen geweſen waͤren; i : 
2) alle Vergütigungs⸗Forderungen für die als allgemeine Kriegslaſt anzu⸗ 
ſehenden Militair⸗Einquartirungs⸗, Transpork⸗ und Verpflegungskoſten, 
in ſo weit nicht ein formlicher Eontract zu Grunde liegt, werden bei 
dieſem Liquidations⸗ Verfahren ganzlich ausgeſchloſſen; . 
3) eben ſo bleiben ausgeſchloſſen alle ſolche Anſpruͤche, welche ſpeziell aus 
Lieferungen und Leiſtungen an die jetzt zu andern Landes⸗Hoheiten ge⸗ 
hjbrigen Beſtandtheile der vormaligen Departements der Elbe, der 
Saale und des Harzes erweislich entſpringen; N f 
4) die vorſchriftsmaͤßig erfolgte Anmeldung bei dem Königlichen Ober⸗Praͤ⸗ 
ſidium der Provinz⸗Sachſen gewährt noch keinen Anſpruch an ſich, 
vielmehr iſt die Berichtigung der Forderungen, die Zeit, das Maaß 
und die Ark derſt elben von näherer Ueberſicht der liquiden Anſprz che und 
den zur Befriedigung derſelben beſtimmten Fonds abhangig und die 
Liquidation vorlaufig nur zur Erdrterung des Geſammtbetrags der 
diesfälligen liquiden Forderungen angeordnet, an welche ſich demnaͤchſt 
die weitern Beſtimmungen wegen der Zahlung ſelbſt anſchließen werden. 
Berlin den 2. Mai 1826. SE See: 
Immediat⸗Commiſſion für die abgeſonderte Reſtverwaltung. 
SE Bart. „ 
Fuͤr die Richtigkeit. 
Berlin den 5. Mai 1826. 
(gez.) Bresler. 


— 


a Bekanntmachung. ? 
Die für die Negierungd = Burcaup und für die Unterbehörden erforderlichen 
Buchbinderarbeiten, ſollen im Wege der öffentlichen Licitation auf 3 hinter einan⸗ 
der folgende Fahre, als vom 1. Juli d. J. bis dahin 1829, an den Mindeſtfordern⸗ 


den verdungen werden. f — 


ſtaͤnde eine Aenderung nothwendig machen, 


— 


Wir haben hierzu einen Lieltations⸗Texmin 


mittags um do Uhr im großen Seſſions⸗ 
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u auf den 30. Juni d. J. Vor⸗ 
Zimmer vor dem Regierungs⸗ Secrekalt 


Vetzcke angeſetzt, wo die nähern Bedingungen werden mitgetheilt werden. 


Bebrigens werden nur ſolche Individuen, die ſich durch ein 


Akteſt ausweiſen 


können, daß ſie das Buchbiuder⸗ Handwerk erlernt haben, und practiſch ausuͤben, 


zur Licitation zugelaſſen. 
Poſen den 15. Juni 1826. 
8 i EE HESE 
Abtheilung für d 
ash 


Subhaſtatio n8=- Patent. 


Das im Dorfe Ehmielnik bei Steſzewo, 


zur Herrſchaft Steſzewo gehdrig, un⸗ 


ter Nro. 3 belegene, den Skaleckiſchen 
Eheleuten gehörige, aus einein Wohn⸗ 


hauſe, Garten und Windmühle beſtehen⸗ 
de Grundſtück, welches alles auf 250 
Rthlr. gewürdigt worden, ſoll Schul⸗ 
den halber oͤffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden. 


Wir haben hierzu einen Licitations⸗ 
Termin auf den 20. September e. 


Vormittags um 9 Uhr vor dem Landge⸗ 
richts-Referendarius Elsner in unſerem 
Partheien = Zimmer angeſetzt, wozu wir 


Kaufluſtige mit dem Bemerken vorladen, 
daß der Zuſchlag an den Meiſtbietenden 


erfolgen wird, wenn nicht rechtliche Um⸗ 


und die Taxe in unſerer Regiſtratur Je 


derzeit eingeſehen werden kann. 
Poſen den 18. Mai 1826. 


x 
? No. 4 15 Më * 
S 


Regierung. 


ie direten Steuern und der Domainen und Forſten. 


+ Patent Subhastacyiny, 
Nieruchomosé w wsi Chmielniku 
pod Steszewem do Dominium Ste- 
szewa naleZaca, pod Nro. 3 polo- 
20ha, malZonköw Skaleckich wiasns 
2 domm, ogrodu 1 wiatraka skladaig- 
ca sig, co wszystko na 250 Talaròw 
oszacvwane, dla dfugow publicznie 
naywiccey daigcemu sprzedang hydz 
ma. 
W rm celu wyznaezyliimy ter- 


min na dzien 20. Wrzesnfa r. 


b. przed poludniem o godzinie gtey 
przed Referendaryuszem Saclu Sie- 
mianskiego Elsner w naszey Izbie 
Strön, na ktöry ochotg kupnarmaig- 
eych zs va wzmiankg ‚zapozywany, 
12 przyderzenie naywigcey daigcemu 
nastapi, ieZeli prawne Przyczyny na 
przeszkodzie nie beda, : 
Taxa w Registraturze naszey za- 


+ 3 wsze Przeyrzang bydE moie 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Gei 


Poznan d. 18. Maia 1 826. 5 
Kroöl. Bros 832d Ziemians ki. 
FFF 7 


— 


7 A 

Bekanntmachung. 
In der Konditor Steigerſchen Con: 
a curs⸗ Sache, haben wir zur offentlichen 
Vermlethung auf 2 Jahre des zu dieſer 
Concurs⸗Maſſe gehörigen, im Garten 
des unter No. 72 zu St. Adalberk bele⸗ 
genen Hauſes befindlichen Eiskellers, 
einen Termin auf den 4. In li c. vor 
dem Deputirten Landgerichts ⸗Neſerenda⸗ 
rius v. Studnitz Vormittaas um 10 Uhr 
in unſerem Gerichts⸗Schloſſe anberaumt, 
zu welchem wir alle Bietungsluſtige hier⸗ 
mit vorladen. e S 

Bofen den 5. Juni 1826. 
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SE Obwiesziozenie. 

W sprawie konkursowey cukierni- 
ka Steiger wyznaczylismy termin de 
publiczuego wydzierzawienia na dwa 
lata lodowni nalezacéy do teyze 
massy konkursowey a w ogrodzie 
przy domu Nro. 72 na S. Woycie- 
chu poloZoney, na dzieä 4. Lipea 
r. b. 0 goczinie giéy zraua przed 
Deputowanym Ur. Studnitz Referen- 


daryuszem Sgady Ziemianskiego, . 


naszym Zamku Sadowym na ktöry 
wszystkich ochotg licytowania mai: 


cych ninieyszem zapozywamy. ö 


Königlich Preuß. Landgericht. 


Pozuan d. 5. Czerwea 1826. 


— —— — 


. Bekanntmachung. 
Die Czapurg und Gluſzyner ? 
grundſtücke, in der Nahe von Poſen 


werden, jedoch jedes Grundſtüͤck beſon⸗ 


ders von Johanni dieſes Jahres ab, auf 
ein Jahr gegen Erlegung des Pachtzin⸗ 
ſes, im Termine den 24 Ju nic. vor 
dem Laudgerichts⸗Neferendarius Kuͤntzel 
Vormittags um 9 Uhr in unſerem Par⸗ 
theien-Zimmer verpachtet, wozu Pacht⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß die Pachtbedingungen in 
unſerer⸗ Negiſtratur jederzeit eingeſehen 
werden konnen. b ö 

Poſen den 31. 
Königl. Preu 


Mai 1826. 
5. Land ge rich. 


Sp 


Muͤhlen⸗ 8 


Krol. Prus. Bad Ziemiahski. 


Ob wies zczenie. 

Nieruchomosd miynow Czapury i 
Gluszyn W bliskosci Poznania od- 
dzielnie na rok ieden od S. Jana b. r. 
za oplaceniem naprzod dzierzawy w 
terminie dnia 24, Ezerwear. b. 
zrana o gudzinie gtey przed Refe- 


rendaryuszem Sadu Ziemianskiego 


Küntzel w naszey izbie stron wydzie- 
rzawione bydz mai, na ktöry ocho- 
te dzierzawy maigcych z tem oznay- 
mieniem wzywamy, iz warnnki w. 
Registraturze naszey przeyrzane by d 
mog3- N a 
Poznan d. 31. Maia 1826. > 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


1 
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Subhaſtations⸗ Patent. 
Die unter unſerer Jurisdiktion und im 
Schrodaer Kreiſe belegenen, dem unter 
Curatel ſtehenden Joſeph v. Malczewski 
gehörigen Guter Dembiez und Vorwerk 
Brzeziny, welche nach der gerichtlichen 
Taxe auf 33996 Rthlr. 4 tor 7 pf. ab⸗ 
geſchaͤtzt worden, ſollen auf den Antrag 
der Realglaͤubiger öffentlich meiſtbietend 
verkauft werden, und ſind die eer 
Termine dazu auf 

den r. Mai, 5 

den 2. Auguſt, und 

den 14. November 1826., 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, jedes 
‚mal Vormittags um 9 Uhr vor dem 


Landgerichtsrath Brükner in unſerem 
Gerichts = Lokale anberaumt, wozu wir 


beſitzfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemer⸗ 
ken einladen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden erfolgen wird, wenn 
nicht geſetzliche Hinderutſſe eine Aus⸗ 
nahme erfordern, und daß wer bieten 
will, eine Caution von 1000 Athlr, 
entweder baar oder in biefigen: Pfand⸗ 
E deponiren muß. 

Die Taxe und Bedingungen Einen 
jederzeit in unſerer⸗ Negiſtratur ee 
hen werden. 

Poſen den 19. Derember 1825. 

Koͤnigl. Preuß. n e 


— 


SEdietal⸗Vorladung. 
Die unbekannten Glaͤubiger der Kaſſe 
des 34ten (Samterſchen) Königlichen 
Landwehr⸗Reſerve⸗Bataillons und deſſen 


Patent Subhastäcyiny. 
Wies Dembicz z folwarkiem Brze- 


ziny pod naszꝗ jurysdy keya w Po- 


wiecie Srodzkim poloZöna, do Ur. 
Jozeſa Malczewskiego pod kuratelg 


zostaigcego nalezgca, ktora na 33996 


Tal. 4 $gr. 7 fen. oszacoweng zosta- 


da, na wniosek wierzycieli realnych‘ 


publieznie naywiecey daizcemu prze- 
dang byd2 ma, i termina licytacy- 
ine na n 

dzien 1. Maja, 

dzien 2. Sierpnia, i 

dzien 14. Listopada 1826., 
2 ktörych- ostatni zawity, zawsze 
przed poludniem o godzinie g. w na- 
szym lokalu sadowym wyznaczone 
zostaly, 


cie naywigcey  daiacemu nastapi, 
ieZeli prawne przyczyny na-przeszko- 
die niebedg; kto licytowa& chce, 
kaucyz 1000 Tal. W gotowiznie lub 
tuteyszych listach zastawnych ARE 


winien. 


Taxa i warunki zawsze w Regi- 


straturze naszey ee bydZ - 


moga. = 
Poznan d. 19. Grudnia 1826. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiahski. 


Zapoz ew EE 


Wierzyciele nieznaiomi kassy 34. 


(Szamotulskiego) Krolewskiego re- 
N Batalionu Landweröw i 1 


na ktöre ochotg. kupna i 
zdolnose naby cia maigeych 2 tem 
onaymieniem wzywamy, 12 przybi 


N 
FF 


Escadron, welche aus dem Jahre 1825 
etwa Anſprüche an die gedachte Kaſſe zu 
haben vermeinen, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, in dem auf den 1 9. Juli e. 
Vormittags um TO Uhr vor dem Refe⸗ 
rendarius Struenſee angeſetzten Liquida⸗ 
tious⸗Termin in unſerem Gerichtsſchloſſe 
entweder in Perſon oder durch geſetzlich 
zuläfiige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
ihre Anſprüche anzumelden und mit ge⸗ 
hoͤrigen, Beweismitteln zu unterſtüͤtzen, 
im Fall ihres Aus bleidens aber zu gewoͤr⸗ 
tigen, daß ſie mit denſelben an die in 
Rede ſtehende Caſſe präcludirt, und 
lediglich an die Perſon, mit der ſie con⸗ 
trahirt haben, werden verwieſen werden. 
Poſen den 16. Maͤrz 1826. = 
Königl. Preuß, Landgericht. 


a 


Auf den Ankrag eines 
ſell das im Poſener Kreiſe belegene Gut 
Wicckowice, beſtehend aus dem Dorfe 
und Vorwerke gleiches Namens und 
Wieckowko nebft Zubehdr, gerichtlich 
auf 50,979 Rthlr. im Jahre 1825 ge⸗ 
wuͤrdigt, meiſtbietend verkauft werden. 

Die VBietungs⸗Termine ſtehen auf 

den 3. October 1826. 

den 9. Januar 1827 

den ro, April 1827. 
von welchem der Letztere peremtoriſch iſt, 
vor dem Landgerichtsrath Decker in un⸗ 
ſerem Juſtruktions⸗Zimmer an. Kauf⸗ 
und Beſitzfͤhige werden vorgeladen, in 


dieſen Terminen in Perſon oder durch 


= — Patent Subhastacyiny, = 


tego2Szwadronu, ktörzyzroku1825 ` 
pretensye do wspomnioney ‚kassy ` 
roscié mniemaig,; ‚wzywamy niniey- 
szem, aby sig na wyznaczonym . 
dniu 19. Lipca r. b. zrana o 
godzinie 10, przed Referendaryuszem 
Struensee w Zamku Sadowym termi- 
nie likwidacyinym osobiscie, 
Przez prawnie dozwolonych peine« 
mocniköw stawili, pretensye swe 
podawali, i takowe potrzebnemi do- 
wodami wsparlig w razie zas niesta- 
wienia sig oczekiwali, i2Z takowemi 
do rzeczonéy kassy maigcemi preten- 
sam prekludowanemi, i Glko do 
osobytegozktörym kontrakty zawarli, 
oddaleni bgda. 
Poznan dnia 16. Marca 1826. 
Kr 6l. Pr. Sad Ziemia iski 


dobra Wisckowice ekladaigce sie 2 
wsii folwarku podobnego2 nazwiska 
i Wisckowka 2 przylegtosciami, sz 


Na wniosek wierzyciela realnego, 


downie na 50,979 Tal. w roku 1825 


otaxowane, naywiecey daigcemu 


sprzedane bydZ mais, Termina tem 


koncem na ö 

dzien 3. Pazdziernika 1826. 

dzien 9. Stycznia 1827. 

dzien 10. Kwietnia 1827. 
2 ktörych ostätni jest zawity, przed 
Kosyliarzem Sgdu Ziemians, Decker 
w Izbie Instrukeyiney Sadu naszego 
wyznaczone zostaly. Ochotg kupna 
maigeych, i do posiadania zdolnych 


lub = 


ev "e 


geh zuläſſt ige Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, und zu gewaͤrtigen, daß der 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 
ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen. 

Wer bieten will, hat, bevor er zur 


Licitation zügklaffen werden kann, eine 


Caution von 2000 Rihlr. dem Deputir⸗ 
ten zu erlegen. 
Die Taxe und Bedingungen konnen 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 27. April 1826. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


8 Bekanntmach u E 

Daß das Fräulein Dorothea Auguſte 
Caroline Lubenau und der Kaufmann 
George Daniel Carl Bardt hieſelbſt durch 
den am 12. d. M. geſchloſſeuen Vertrag 
die Gemeinſchaft der Guter und des Er⸗ 
werbes in der einzugehenden Ehe ausge⸗ 
ſchloſſen haben, wird hiermit bekannt 
gemacht. 

Poſen den 20. April 1826. 


Sönlot Veeufijcieetunigerit 
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way wamy, aby sie na terminach rech 
osobiscie lub przez prawnie dogwo- 
tonych pehomecnikéw spent — po- 
ezem Baywigcey, daigcey, iezeli pra- 
wna jakowa nie zaydzie praeszkoda, SS 
praysadzenia spodziewaé sie: moie, 
Heytanei nim do licytacyi przypusz- 
egeni byd2 moga 2000 Tal. kaucyi 
Deputowanemu alo3y& powinni. 


Taxa i warunkj w Registraturze 


przeyrzane bydz mogz. 
Poznan d. 27. Kwietnia 1826. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiauski. 


Obwiesze gente, = 
12 Panna Dorota Augusta Karoli : 


na Lubenau 1 kupiec George Daniel 


Karol Bardt w mieyscn, 'przez Ukfad 
w dniu 12. m. b. zawarty wspölnose 
maigtku i dorobku, w prayszicm 
malzenstwie wylaczyli, podaie sig 
ninteyszem do, wiadomosci. 

> Poznan d. 20: Kwiernia 13205 
.. Krölewsko - Pruski Sad Zie- 

miatıski. 


Ce 


Erſte 


i 


Ediekal⸗Vorladung⸗ 
Zur Liquidation der etwanigen An⸗ 
ſpruͤche der unbekaumten Gläubiger des 
hieſigen Koͤnigl. Probiant⸗Amts für die 
Periode der Geſchaͤfts⸗ Verwaltung dieſes 
Magazins bis ultimo December v. J. 
haben wir in Folge Requiſition der hieſi⸗ 
gen Königl. Intendantur des ten Armee⸗ 
Corps vom 1 5ten April c. einen Termin 
auf den 26. Augu ſt c. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
ſor Kapp in unſerm Juſtruktions⸗Zim⸗ 
mer anberaumt, zu welchem wir dieſel⸗ 
ben unter der Verwarnung vorladen, daß 
fie nach fruchkloſem Ablaufe des Termins 
ihres Anſpruchs an das Königl, Proviank⸗ 

Amt für verluſtig erklart, und blos an 
Siebert on desjenigen mit welch em ſie kon⸗ 
trahirt haben, werden verwieſen werden. 

Poſen den 1. Mal 1826. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


—— — 


Bekanntmachung. 

Daß der Actuar des Friedensgerichts 
Schroda, Fabiankowski und deſſen Ehe⸗ 
frau Auguſte geborne Stumpff durch die 
gerichtliche Erklärung vom 4. März: c., 
nachdem die Letztere majorenn geworden, 
die Gemeinſchaft des Vermögens in der 
Ehe ausgeſchloſſen haben, wird hiermit 

bekannt gemacht. 
Poſen den 8. Mai 1826. 


Kbuigl. Preußiſches Landgericht. 


Beilage zu Nro. 49. des Pofener Jutelligenz⸗ Blatts. a 


e SC : 2 
Inn Sn Zu u WET 


= spozew Edyktalny. 
90 likwidowania jakichkolwiek 
pretensyi 'wierzydieli nieznaiomych 
tuteyszego Urzedu Prowiantowego, 
2 casu zawiadowania magazynu 
do ostatniego Grudnia x. z. w skütek 
rekwizycyi tuteyszey Krolewskiey 
Intendantury 580 Korpusu Armit 
2 dnia 18. Kwietnia r. b. termin na 
dzien 26. Sierpnia r. b. zrana o 
godzinie 10; przed Assessorem Sadu 
Ziemiafiskiego Kapp w Tabie Instruk- 
cyinéèy Sg du naszege wyznaczony 
zostat, na ktöry ich pod tem zagror 
Zeniem zapozywamy, iz w razie nie» 
zgloszenia sig w terminie swe pre- 
tensye do Urzedu Prowiantowego 
postradaig, i tylko do osoby tey 2 
ktora kontrakty Zawarli przekazanemi 
zostang» CS 


Poznan dnia 1. Maja 1826. 


Kréi, Pr. Sad Ziemianskt. 


Obwieszczenie, 
Uwiadomia- sig ninieyszem, iz 
Aktuaryusz Sadu Pokoju w Srodzie 
Pabiankowski i jego malZonka Aug, 
sta 2 Stumpff przez deklaracyg sado- 
wa w dein 4. Marca r. b. gdy ostatnia 
pelnoletnosei doszta wspölnos& ma- 
igtku w malzenstwie wylgczyli. S 
Poznan d. 8. Maja 1826. 
Krolewsko Pruski Sad Ziemiaiskn. 


STE 
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= und 
Edictal EE 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Wagrowiecer Kreiſe belegene, aus den 
Gütern Czeſzewo, Kujawki und Grezyny 
beſtehende und zum Jakob v. Nadzimin⸗ 
ſkiſchen Nachlaſſe gehoͤrige Herrſchaft Cze⸗ 
Dome, welche gerichtlich auf 54,533 Thlr. 
16 ſgr. 2 pf. abgeſchaͤtzt worden iſt, und 
nach Abzug der ſtrittigen, der bäuerlichen 
und der probſteilichen Laͤndereien einen 
Flächeninhalt von 4922 Morgen 163 
Ruthen hat, ſoll auf den Antrag der 
Gläubiger Schulvenhalber öffentlich an 
See Meiſtbietenden verkauft werben, 


Bir haben die Viekungstermine auf 


eu 0. September c., 

den 2 0. December N 
vnd den peremkoriſchen Termin auf 

den 19. April 1827, N 
Morgens 8 Uhr vor dem Deputirten, 
Herrn Landgerichts-Rath Schneider, au⸗ 
geſetzt, und laden beſitz⸗ und zahlungs⸗ 


furhige Käufer hiezu mit dem Bemerken 
vor, daß die Taxe in unſerer Regiſtratur 


eingesehen werden kann. 

Gleichzeitig laden wir nachſtehende, 
dem Mohnorte nach unbekannte Real⸗ 
gläubiger von Czeſzewo, als: 

1) den Michael v. Goczkowski, für 
welchen sub Rubr. AL. No. 1. ein 
antichretiſches Pfandrecht und sub 
Rubr. II. No. I, eine Pfandſumme 
von 20,000 Fl. polu. auf die Gere > 
ſchaft Czeßewo eingetragen iſt; 

2 dis e verwittwete Ma⸗ 


ea na 0 
e Wen 20. e die vb 
dzien 20. Grudhia r. b., S 


S — N 


Zapozew ee 
Maigtuesé Czeszewska po jurys- 
dykeyg neszaà W Powiecie Wagro- 
wieeckim polozona, Skladaigca, "Sie K 
us Gzeszewa; Kujawek i ‚Grezin 


do pozostalosci niegdy Jaköba Ba 


dziminskiego nalezgca, :sadosvnie na 
54533 Tal. 16 6gr. 2 fen. oszacowa- 
na, a po odciagnieniu w sparze be- 
dacych, chlopskich i plebanskichiröl 
4922 morgew 163 kw sdratowych 


prgtow; „powierzchniey. obig tosci ma- 


Aaen, ha wniosek wier SS cjelia po- 


du dlagow naywigcey. eee, 


sprzedarig bydz ma-. 
ae Be reg ten 


* 
termin zos ostateczn nas 


dien ig. Kwiernia 1827 
‚zuanaso gods inie g. pred Delegowa- 


MAL 


nym Scdzig Ziemianskim W. Schnell. 


der, n ktöre to termina, posiada- 


nia i zaplacenia zdolnych naby weer 
3% tem Zapozywamy nadınienienien, 
42 taxa W Registraturze e En 


Fzang, bydZ moie, 
'Zarazem zapozywamy nastepiig- 


esch 2 zamieszkania swego niewia- 


domyeh nam e eiert 


Gzeszewa, iako to: de CS 


1) Ur. Michafa SE Ab 


: kréregoa na maietnndch. Ber 


skiey pod N IL. Nxo. 1 


— 


K 3 
> 
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gnuska, geborne Lubinska und die 
Brüder Franz und Daniel v. Ma⸗ 
gnuskiſoder deren Erben, fuͤr wel⸗ 
che sub Rubr. III. No. 4. eine 
Proteſtation wegen mehrerer Forde⸗ 
rungen S 
den Pächter Michael Kautz, für: 
welchen sub Rubr, III. No. 7. 
eine Caution eingetragen iſt ; 
den Pächter Mathias Rynarzewskl, 
für welchen sub Rubr. III. No. 8. 
ein Kapital von 3,333 Rthlr⸗ 


10 ſgr. / mr 3 - 


3) 


die v. Sliwinskiſchen Eheleute, für 
welche sub Rubr. III. No, 6. eine 
Summe von 810 Kthlr. eingetra⸗ 
den MEN EE 
zu obigem peremtoriſchen Termine unter 
der Verwarnung vor, daß bei ihrem Aus⸗ 
bleiben dem Meiſtbietenden nicht nur der 
Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach ge⸗ 
richtlicher Erlegung des Kaufſchillings 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetrage⸗ 
nen wie auch der 
derungen, und zwar der letztern, ohne 
daß es zu dieſem Zweck der Produktion 
des Inſtruments bedarf, verfügt wer⸗ 
den wird. f DE 

Gneſen dem 11. April 1826. ) 
Königl. Preuß. La udgert cht. 


5) 


Sub haſtations⸗Patent. 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
Iudwroclawſchen Kreiſe belegene, dem 


leer ausgehenden For⸗ 


—ͤ ͤ ͤ1—2J —-—-—-ç e > 


im 


prawa antichretycznego zastawu 
a pod Rubr. III. Nro. 1. sum- 
ma zastawna 20,000 Zl. pol. iest 
aintabulowana. E 
Kunigunde z Lubinskich owdo- 


I 


Daniela brach Magnüskich‘, lub 


tychze spadkobiereow, dla ktö= ` 


ryeh pod Rubr, III. Nro, 4. 
protestacya wagledem kilkw 
pretensyi. S 

Michala Kautz dzierzawce‘, dia 
ktörego pod Rubr. III. Nro, 7. 
kducya jest zahypotekowana. 
Macieja Rynarzewskiego, dla 


3 


— 


4 


* 


7 kapitak w ilosei 3,333 
dor. i : 

5): MalZonköw Sliwinskich, dla 
. ktörych: pod Rubr. III. Nro, 6. 


Tal. 16 


summa 810 Pal. jest zapisana; 


wialg Magnuskq, Franciszka 1 


 ktörego pod Rubr. III. Nro, 8. 


izby sig w powy2 wyznaczonym tere 
minie ostateczuym stawili; 2 tem 
zagrozeniem, iz w razie’ich niesta- 


wienia gie nietylko Ze na rzecz nay« 
wigcey daigcego przy derzenie nastg- 


pi, ale nawet posadownem zlogeniu 
summy kupna, wymazanie wszyst⸗ 


3 


kich zaliipotekowanych i spadtych 


dlugôw, à to bez produkowania po- 
trzebnych na ten koniee instrumen- 


tow, rozrzadzonem zostanie. 
Gniezno d. 11. Kwietnia 1826. 
Kréi Pruski Sad Zie mi ans K i. 


Patent Subhastacyiny. 
Maietnosé Rojewska pod jurys- 
dykcyg uaszz w Powiecie Jnowroc- 


— 


Ferdinand von Hagen zugehorige Herr⸗ 
ſchaft Rojewo, wozu die Doͤrfer Alten⸗ 
dorf Nro. 1, Ibranowo Nro. 88, Kacz⸗ 
kowo Nro. 96, Neudorf Nro. 176, Sande 
dorf Nro. 243 gehören, welche nach der 
gerichtlichen Taxe auf 80,789 Rthlr. 
24 for. 2 pf. gewuͤrdigt worden iſt, ſoll 
auf den Antrag der Gläubiger Schulden 
halber oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und die Bietungs⸗Ter⸗ 
mine ſind auf 

den 18. April 1826. 

den 22. Juli 1826. 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 31. October 1826., 
vor dem Herrn Ober Landes ⸗Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Bärentz Morgens um 11 Uhr 
allhier angelegt. 

Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termine das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen, und auf die etwa nachher ein⸗ 
kommenden Gebote nicht weiter geachtet 
werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 


und die etwa bei Aufnahme der Taxe 


, vorgefalleuen, Mängel anzuzeigen, 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 

zer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Broniberg den 14. November 1825. 


Konigl Preuß. Landgericht. 
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lawskim polozona, do Ur. Ferdy. 
nanda Hagen nalezaca, do ktörey 
wsie Akendorff No. 1. Jbranowo No- 
88. Kaczkowo No. 96. Neudorf No, 
176, Sanddorff No. 243. nälezg, 
ktöra podlug taxy sydownie sporza- 
dzonéy, na Tal. 80,789 $gr. 24 fen. 
2 lest oceniona, ma bydz na 2g da- 
nie wierzycieli 2 powodu diugow pu- 
hlicznie naywięcey daigcemu spre- 
dana, ktörym koncem termina licy- 
tacyine na 
dzien 18. Kwietnia 1826. 
dzien 22. Lipca 1826. 
termin 286 Bererhtotycany na 
dzien 31. Pazdziern. 1826. 

rrana o godzinie 11. przed Wnym 
Baerentz Assessorem glo wnege Sadu 
Ziemianiskiego w mieyscu wyznaczor: 
ne zostaly. Zdolnosé kupienia maig- 
erch uwiadomiamy o terminach Geh, 
znadmienieniem, iZ w ostatnim ma- 
istnosé rzeczona naywiscey daigce- 
mu przybitz zostanie,vzia poZniey= 
Se Sai podania waglad mianym mie 
bedzie ‚ iezeliby prawne au = ma- 
galy bowody. E 

"AN przeeiggu 4 zx g zcstg vin 
sie 2 reszig kaldemu wolnogé donie - 
sienia nam o niedokladnosciach, ia- 
kieby przy ET taxy zays6 


mole, 


Taxa kaidego ezasu w Registratur 
rae naszey przeyrzang bydz mate. 

Bydgoszcz d. 14. Listop. 1825. 
Krcl Pruaski ssd Ziemiafekf 


Subhaſtations⸗Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Schubinſchen Kreiſe belegene, zu der 
Miniſter Staats- Secretair Stanislaus 
v. Brezaſchen Concurs-Maſſe gehörige 
Rittergut Groß ⸗Samoklesk nebſt Zus 
behdr, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 46,076 Rthlr. 8 mt: gewuͤr⸗ 


digt worden iſt / ſoll auf den Antrag der 


Gläubiger Schulden halber öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 
die Vietungs⸗ Termine ſind Auf 
a ee 
den 29. September c. 
und der peremtoriſche Termin auf 
den ren Januar 1827 
vor dem Herrn Laudgerichtsrath Sprin⸗ 
ger Morgens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfͤhigen Kaͤufern werden dieſe 


Termine mit der Nachricht bekannt ges 
macht, daß in dem letzten Termin das“ 


* 


Grundſtück dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 


gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Grün⸗ 

de dies nothwendig machen. KS 


Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 


vor dem letzten Termine einem jeden frei, 


Patent Subhastacyiny. 

Wies sslachacka Wielkie Samokle- 
ski pod Juryzdykeya naszg W Powie- 
cie Szubinskim pofoZona, do massy 
konkursowey JW. Brezy Ministra Se- 
kretarza Stanu nalezaca Wraz z Dräi: 
legtosciami, kıöra podfüg taxy sado- 
wnie- sporzadzonéy na Tal. 46,076 
szel. 8 jest ocehiona, ma bydz na 
zadanje Wierzycieli 2z powodu dlu- 
göw publicznie naywiecey daigcemu 
sprzedana, ktörym koficem termins 
licytacyine na 5 
dzien 20. Czerwea r. b. 
dzien 29. Wriesnia, 


Bir BER Rz 


termin zä$ peiemtoryezny na 


dzien 3. Stycznia 1827. 


‚zräna o godzihie Smey przed Wnym 


Sedzig Ziemianskim Springer w miey:" 
seu wyznaszone zostähy. nun m 
deines küpienia maigeyehiuwie.. 
domiamy o terminach tyeh z nadmie. 
nieniem, iz w ostatntm nierucho- 
most naywigcey daigeemu praybitg 


zostanie, na'poZnieysze zds podanie. ` 
` wzglad’mianym nie béide, jezelidy 


prawne tego niewymagaly powody: 
W przeciggu 4chitygodiizestawia 


uns die etwa bei Aufnahme der Taxe sig z reszig kazdemu Wolnosé done 


vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 


„Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


rer Regiſtratur eingeſehen werden. f 
Bromberg den 20. Febrnarst 826. 


2; 


Le Jjenia nam o niedokladnoseiach, ia- 


kieby przy sporzgdzeniu tax zays& 
byly mogly. ER 
fain kaädego crack W Registra- 


Königl. Preuß. Land ⸗ Gerichte turze naszey przeyrzang by dz weie. 
8 E 7 74 


KÉ EE SE A 
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Bydgoszcz d. 20. Eutego 1826. 
Krölewsko-Pruski Sad Zie- 
ee miahski. 


— 


Sub haſtatiens⸗ 1 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Wongrowiecer Kreiſe belegene adeliche 
Gut Zerniki, beſtehend aus dem Staͤdt⸗ 

BE Zerniki, dem Dorfe Zuzoly 
; dem Dorfe Welna, 
und der Muͤhle Zrazim, ? 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
64431 Rthlr. 6 for. 2 pf. gewürdigt iſt 
ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und ſind die Bietungs⸗Termine 
i auf den 3. Mai, 
— den 4. Auguſt, 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 4. November k. J., 

vor dem Herrn Landgerichtsrath v. Chel⸗ 
aldi Morgens um 9 Uhr allhier ange⸗ 
ſetzt. Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine bekannt gemacht, um in den⸗ 
ſelben zu erſcheinen und ihr Gebot abzu⸗ 
geben. 

Uebrigens ſteht innerhalb A Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
und die etwa bei Aufnahme ver Taxe vor⸗ 
gefallenen Mängel anzuzeigen. SR 

Die Taxe kann in: unferen ee 
Game werden. te 


EE ben 14. nde 1 825. 
K dul 94. Loge? er von 


KN 


— mogfl.. 


"Es ZA 


Kä SS 


Gs 
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Patent subhastacyiny. 
Dobra. Zerniki pod naszg jurys- 
dykoys w Powiecie Wagrow iebhipd 
poloZone, skladaigce sig z ` RE 
miasteczka. Zerniki, 
wi Zuzoly, 
ët Weiny i 
mlyna Zrazim SC 
ktöre podlug sgdownie sporzadans, 
neytaxy na 64431 tal. 6 Sgr. 2 fen. 
sq 05Zacowane,.' na domaganie sig 
Wierzyciela realnego droga publi- 
ezney licytacyi maywyzey podaigce- 
mu sprzedane bydz main. Tym kon- 
cem . Zëëseppog Se termina lieu ta- 
eyine na 1 5 
dzien 3. Mafa, 8 36 
dziert: 4. Sierpaiape au & 
as termin peremtoryczny na 
dien 4. Listopada r. p., e 
zrana,0,godzinis'gtey: przed Sedsig: 
naszym.Ziemiariskim Chelmickim w. 
Salt posiedzen Sadu naszego; o kto- 
rech to terminach uwiadomia sie do 
posiadania zdatnych Naby wcöw.izby. 


sig na tychZe.stawili i swe plus licita 
podali. ji? A Go 7 RT As 2 Ee 


Z resztg wolno jest; Sa EC ee 


niesé nam w4chmiedzielachiprzed o 
statnim terminem o braku iakiby sig 


przy Den a EC 2 


Taxa zas w Be sinne waere) ; 


przeyrzang bydz mode. 


Gniezno d. 14. Listop, SCHER 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski, 


„ 


Eubhaſtations⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Gneſener Kreiſe zu Jankowko sub No. 2. 
belegene, den Jakob Quadeſchen Erben 
zugehdrige Grundſtück, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 284 Thlr. I fgr- 
8 pf. gewürdiget worden H: ſoll auf den 
Antrag der Erben theilungsh alber öffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
einn 8 € 
Zu dieſem Behuf haben wir einen Ter⸗ 
min auf den 2 3. Au guſt c. vor dem 
Landgerichts Aſſeſſor Ribbentrop Mor⸗ 
gens 9 Uhr hieſelbſt angeſetzt, und la⸗ 
Ben beſitzfahige Kaufluſtige zu demſelben 
mit dem Bemerken vor, daß die Taxe zu 


3 


V Ss a ch ken u g. | 


Zur Verpachtung der im Wongrowie⸗ 
ger Kreiſe belegenen, den Jacob von 
Radziminskiſchen Erben gehörigen Guter 
Czeſzewo und Grejiny, auf drei nach 
tinander folgende Jahre, von. Johanni 
1826 bis dahin 1829 an den Meiſtbie⸗ 
tenden, haben wir einen nun Ternin 
auf den 28, Dante Morgens um 9 
Abr vor dem Herrn Affeffor zur Muh⸗ 
len hierſelbſt angeſetzt, zu welchen Pacht⸗ 
kuftige vorgeladen werden. N 


Tuadzierzawie nie- S 


Patent subhastacyiny«- 
Gospodarstwo, chlopskie pod jus 
rysdykeya, nasza W Powiecie Gnie- 
zuienskim w Jankowku podliezba,2. 
sytuowane sukcessordw Kwadow 
wiasne, a na 284 Tal. 11 $gr. 8 fen. 
oszacowane, ma bydz na wniosek 
sukcessorow ‚koncem .dzialöw. przez 
publiczng. licytacya naywigcey daig- 


cemu sprzedane. Tym koncem wWwy⸗ 


znaczony jest termin na dz i en 23. 
Sierpnia x. b. rana o godzinie g. 
pred W. Asses. Bibbentrop w. Sali 
Sa du tuteyszego, na ktöry. chg& ma- 


iaey ch ide pesiadania zdatnych na- 


byweow z 13:22p07y7wamy Wamianka, 
Ze taxa kazdego czasu W, Registratu- 


re naszey przeyrzang by znoze, 


Suiezno d. I. Maja 1826. SC 
Kr l. Prus. 8a d Zie mianski 


Do wypuszezenia WW dzierzaws 
döbr Gzeszewa 1 Grezin W Powieclie 
Wagrowieckim sytuowan sch do suk- 
cessotow niegdy Jakoba Radzimin- 
skiego, nales ge, na Lag po sobie 
nastepuigce lata, od S. Jana 1826. 
22 do tego czasu 1829 roku nay- 
wiecért podaigcemu, wyzuaczylisiny 
nowy termin na dzien 28. Czerw- 
ca zrana' o godzinie gtey przed W. 
zur Mühlen Assessorem Sgdu Zie- 
mianskiego w Sali Sydu tuteyszego, 
na ktöry chg6 maigeych dzierzawie- 
nia zapozywamy. 

Warunki wWypuszczenis w Resi 


Die Pachtbedingungen koͤnnen in un⸗ 
Ger Regiſtratur eingeſehen werden. 
Gneſen den 10. Juni 1826. 
S Königlich Preuß. Landgefichk, 


Sübhaſtations⸗ Patent. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


Mogilner Kreiſe im Dorfe Dombrowo 
inter Nro. 12 belegene, dem Johann 
Pubanz zugehorige Bauer = Grundftüd, 


welches nach der gerichtlichen Taxe auf 


704 Rthlr. gewürdigt worden iſt, fol 
auf den Antrag eines Glaͤubigers oͤffent⸗ 
lich au den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den. Dazu iſt ein Bietungs⸗ Termin 
auf den 30. Aug uſt e. vor dem Herrn 
Landgerichtsrath Jekel Morgens um 9. 

Uhr allpier angeſetzt. i 
Beſitzfaͤhige Kaͤufer werden ge 
den, im Termin zu erſcheinen, und ihre 
Gebote abzugeben, demnaͤchſt aber den 
Zuſchlag zu gewärtigen, wenn nicht ges 
etzliche Gründe dies verhindern. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 

rer Regiſtratur 8 werden⸗ 


Be den % eat 1826. 


abi! gent Randgericht, 
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straturze e N bydẽ 
mogg. 
Gniezno d. To. Sd 1826. 


Rrölew. Pruski E Ziemianiski. 


Patent Beho 


Gospodarstwo ehlopskie. pod ju- 
rysdy kend naszg, w wsi Dombrowie. 
Powieciè Mogilinskim pod Nro. 12 


poloZone, Jana Pubanz wiasne, 


ktöre podtug taxy sgdownie sporzg- 


dzoney,.na 704 Tal. iest geenione, 
na Zadanie wierzyeieli z powodu dis 


gow publieznie naywigcey daigcemu - 


sprzedanem bydz ma, ktörym kon- 


cem termin licytacyiny na dzien 


3.0. Sierpnia r. b., zrana o godazi- 
nie g. przed Deputowanym Sadzig 


Ziemianskim W. Jekel 'w mieyscu, _ 


wyzllaczony zostat, na ktöry zdol- 


nosé kupienia maigeych ninieyszem 


ee aby sig na tym2e sta- 
wili, iswe plus licitum podali, po- 
czem zas przyderzenia oczekiwali, ie 
Zeliby prawne niezachodzily 3 
kody.. 

Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydz moe. 


Gniezno d. I. Kwietnia 1826. 


* 


Kröl. Pruski Sad Ziemialski. a 2 


Kaz? 


24 


Zweite Beilage zu 


Nr De 8 


a E? 


Subhaſtations⸗Patenk. 

Dias unter unſerer Gerichtsbarkeit in 
der Stadt Witkkowo sub Nro. 53. bele⸗ 
gene, den Thomas Rozyckiſchen Eheleuten 


zugehbrige Grundſtück nebſt einer Wind⸗ 
muͤhle, welches nach der gerichtlichen Taxe 


auf 825 Thlr. gewuͤrdiget worden, ſoll 
auf den Antrag eines Glaͤubigers Schul⸗ 
denhalber oͤffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, und it der Bie⸗ 
tung ss⸗Termit auf den 21. Ju li e. 
vor dem Herrn Landgerichts⸗ Referenda⸗ 
rius Miklewiez Morgens um 9 Uhr all⸗ 
hier angeſetzt. Beſitzfaͤhigen Käufern 
wird dieſer Termin mit der Nachricht be⸗ 
kannt gemacht, daß die Taxe zu jeder 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden kann. : er 
Gneſen den 16. 


Februar 1826. 3 
Königl. Preuß. L 


andgericht. 


x 


: Bekanntmachung. 
Da ſich in dem an 14. October 1824 
zum Vekkauf des den Viehhändler Fox 
hann Gottlob und Anna Dorothea 
Gruhnſchen Eheleuten zugehdrigen, Diere 
ſelbſt unter Nro. 33 vor der Poſener 
Vorſtadt belegenen Wohnhauſes nebſt 
Garten angeſtandenem Termine kein 
Kaufluſtiger eingefunden ſo haben wir 
einen nochmaligen peremtoriſchen Termin 


49. des Poſen 


er Intelligenz 


Blatts. e 


di 1 7 


D 


Patent Subhastaeyiny. _ 
Orunt Wraz 2 Wiatrakiem pod ju- 
rysdykcy3 naszz w miescie Witkowie 
pod Nro. 53 poloZone, malZonköw | 
Rözyckich wiasne, ‚podlüg taxyisg- 
downie sporzadzonéèy na 825 Tal. 
jest odenione, na 23danie wierzycie- 
la z powodu dlugöw publicznie nay. 
wigcey daigcemu sprzedanem bydz 
ma; ktorym koricem termin licytacyi 
na dzien 2 1. Lip ea r. b. zrana o 
godzinie gtéy przed Deputowanym 
Refer. Ur, Niklewiczem w mieyscu, 
Wyrnaczony zostal. Më, 
Zdolnosé kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminie tym 2 nadmie- 
nieniem, Ze taxa kazdego czasu W]—¾ 


Registraturze naszeyprzeyrzaugbyd2 
molar 


„ Gniezno.di 16. Totem 1826. 
Kröll. Pr. Sad Ziemianski, 


ai :Obwiesezenie ` Tea 
1" Ge w Wyznäczonym terminie 
dnia 14. Pazdziernika 1824 r. do 


D 


sprzeda2y domü mieszkalnego wraz 


ogrodem ; Janowi Bogumilowi i An- 
nie Dorocie malzonkom Gruhn przy- 
nalezgeego, tu w mieyscu na przed- 
miesciu Poznanskim: pod liczbg 33. 
poloZonego, Zaden kupuigey vie- 
2glosik sie, zatym wyrnaczylismy 


auf den 1 r. Juli d. J. Nachmittags 


um 2 Uhr anberaumt, zu welchem Kauf⸗ 
luſtige mit Bezug auf die in Nro. 72. 
des Intelligenz⸗Blatts pro 1824. ent⸗ 
haltene Bekanntmachung e einge: 
laden werden. beer 

Rawicz den 3. J Juni 1826. Zoe : 
stat $ Wa age 


Sat SC EE Fr 


* Koch 
Das hierſelbſt belegene, den Tonn⸗ 
chen Erben gehörige Vorwerk Kieſielew⸗ 
czyzua genannt, ſoll von bevorſtehenden 
Johanni ab, verpachtet werden. 
Es ſteht dazu ein Bietungs⸗Termin 
auf den 7. Juli d. J. im Friedensge⸗ 
richte hierſelbſt an, in welchem die Pacht⸗ 
bedingungen 
ſollen. : 
Inowroclaw den Sa Juni 1826. on 
8 re Kee 


H 


n Patent. 

Es ſoll auf den Antrag der Gläubiger 
das zu Puuitz unter Nro. 179 belegene, 
dem Zuͤchnermeiſter Jacob Kuklinski 
eigenthümlich zugehdrige, in Fachwerk 
erbaute, und mit Stroh gedeckte Wohn⸗ 
haus, nebſt dem hinter demſelben bele⸗ 
genen Gemüſe⸗ und Obſtgarten, wel⸗ 
ches alles laut gerichtlicher Taxe auf 
133 Sri, 5 ſgr. gewuͤrdigt worden, 
im Wege der nothwendigen an 
verkauft nie, EE 


Prieg dëng werden ki dzierzawne 


e ee ee le 1 e 


powtörny peremtoryczny termin na 


dzien 11. Lip ca r. b. godzing 253 
popoludniu do ktörego kupuigey w 
skazaniem na obwieszczenie; w.Intel. 
ligenz- Blattcie Nro. 72 za.rok 1824. 


umieszczoneminieyszym wzywaigsig., 


Rawicz. d. 3. Czerwca 1826. 
Krölem, ‚Bruski; ‚Aa Pokoiu, 


Wei 


4 
Hi 
1 o "EE NEE 


5 5 


4 


Folwark Kisielewezyzna- zwany, 


w mieyscu: ‚poloZony; Tonnow:suk= 
cessorom nalezacy sie, ma bydz od 


tego 8g0 Jana w dzierzawe wypusz- 


czony, termin W tym celu wyzng- 
czony na dzie ), Eipca r. b. W 


Sadzie tuteyszym, w ktörym warun-⸗ 
ustangwione So 3 


maig. 
„ dJ. 15. Coon 1826. 
Kr. Pruski 83d Pokoju. 


—— 


Patent Subhastacyiny, 
Dom mieszkalny w Poniecu pod 
liczbg 179 poloZony-w ryglowke wy- 
budowany, soma pokryty..wraz. 2 


pologonym za nim ogrodem warzy- 


wnym i o-wocowym, Jakuba Kuklins 
skiego ‚Plöciennika wiasny „ CO Wë: 


stko wedle taxy‚sgdowey na 133 e 


5 sgr. jest oszacowanym, ma, bye 
na wniosek wierzycieli torem konie⸗ 


Vente bed a . 


8 e Dr 


A 


Im Auftrage des 
richts zu Frauſtadt, 
einen peremtoriſchen 


— 1163 — 


Königlichen Landge⸗ 
haben wir 
Vietungs⸗ Termin 


daher 


auf den 4. September c. Nachmit⸗ 
tags um 2 Uhr in loco Punitz angefetzt, 


und laden zu demfe 


(ben zahlungs⸗ und 


beſitzfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemer⸗ 
ken ein, daß der Meiſtbietende den Zu⸗ 


ſchlag gewärtigen kann- 
Die Taxe kaun taglich 
giſtratur eingefehen werden 
bedingungen ſollen dagegen 
eröffnet werden. N 


in unſerer Re⸗ 
„ die Kauf⸗ 
in termino 


Bojanowo den 12. Juni 1826. 


„Königl. Preuß. Friedensgericht. , 


KE 


— 
E 


Er 


Gushatations-Patent: 


Auf den Antrag der Real⸗ Gläubiger, 


ſoll das zu Witkowo unter Nro. 4 im 


hieſigen Kreiſe belegene, und dem Vor⸗ 


S werksbeſitzer Ja 
Vorwerk nebſt Zub 
richtlicher Taxe au 


pf. abgeſchuͤtzt 


ob Krieger zugehörige 
ehor, welches laut ge⸗ 
f 4703 Rthlr. 21 ſgr. 
worden iſt, im Wege 


der nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden. e Auftrags des Kdnigl. 
Frauſtadt, haben wir 
vaher einen Licltations⸗ Termin auf 

den (Ben Juli, e 


werden. 29 
Landgerichts zu 


den Iren Sepker ber c. 
und den peremtoriſchen Bietungs⸗ 


auf den aten 


früh um 8 Uhr 


Stube anberaum 


November C., 


t, zu welchem wir 


Termin 


auf unſerer Gerichts⸗ 
Kauf: 


W poleceniu Przesw. Sadu Zie- 
mianskiego ww Wschowie wyznaczye 
lis ny de licytacyi termin zawity na 
dzien 4. Wrzesnia r. b. po polü- 
dein o agiey godzinie in loco w Po- 
niecu na ktöry ochote do kupna ma- 
igeych w Praymioty Pracy i posiada- 
nia opatrzonych, 2 nadmienieniem 
zapraszamy, it naywiecey daigey 
przyderzenia oczekiwa6 EES 


Taxa codziennie W Registraturze 
naszey przeyrzang by dz moie, Wa- 
runki kupna za w terminie ogloszo- 


nemi beda- 


wBojsnowie d. 12. Czerwea 182 6. 
Krol. Pruski 84d Pokoju- 


dt? 


Patent Subhastacyin. 
Na wniosek realnych Wierzycieli 
ma bydZ w Witkowkach W Powiecie 
tuteyszy m sub Nro. 4. pöloZony:i po- 
siedzicielowi Jakubowi Krieger na- 


lezacy folwarek wraz 2 przylegloscis- 


mi, ktéry podlug sadowey taxy na 
4703 tal. 21 8gr. 9 fen. otaxowanym 
zostal, wadrodze konieezney zubhasta- 


cyi sprzedanymz W] moe polecenia 


Krôlewskiege Sadu Ziemianskiege w 
Wschowie wyznaczylismy przete ter- 
min licytacyiny na dzien A 
a E b.,, 
. Wizeöniar. Rr GE 
2 termin _peremtoryezny za$ na deich 
2. Listopada r. bu, ec 
zrana 6 godzinie 8mey w uteyszey 


ER 


luſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfuͤhige mit 
dem Bemerken hiermit vorladen, daß 
der Meiſtbietende nach vorheriger Geneh⸗ 
migung des gedachten Königlichen Land⸗ 
gerichts den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 
Das Tax ⸗Inſtrument und die Ver⸗ 
kaufsbedingungen konnen in e Ze Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 
Koſten den zt. April 1826. 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Ee 


Bekanntmachung. 
Bei Verhaftung des wiederholten 
S angeſchuldigten Matheus 


Szezepaniak, find demſelben nachſtehende 
Sachen abgenommen worden, als: 
a) ein dunkelblauer Ueberrock, 
b) ein dergleichen Bauerrock, 
c) zwei Halftern mit Ketten, 


d) ein neuer Strick von der Halfter, 


e) ein Paar neue Bauer⸗Siefel, 
1) ein ſchwarz ſeidenes e 
gene Binde, 81 
SE ein Couvert mit der Aufſchrift mër 
‚Monsieur: Joſeph de Hermann / 


"welcher derſelbe feiner" Angabe nach auf 
der Straße ohnweit E RER 
haben. 


Da ſo wenig der ze. v. Rn als = 
Beſchaͤdigte ausgemiktelt werden konnte, 
ſo machen wir dies hierdurch öffentlich 
bekannt, und fordern zugleich den Eigen⸗ 


Kaes dieſer Effecten auf, ſich Hänge 


Kkradziez 


e 


1164 = 


sgdowey izbie ‚ifma:ktory: ge ku · 
pna do posiadania i zaplacenia zdol- 
nych ep wamy 2 tem nadmienie- 
nieniem, i2 naywigcey daigey za po- 
predniczem potwierdzeniem rzecgo- 
nego Sadu Ziemiariskiego Ee 
F sie moe. H 

Instrument detaxacyi jako ef wa⸗ 


` rünki sprzedania w Registraturze na- 


zeg Przeyrzane by& mog-. 
Koscian d. 21. Kwielnia 1896, 


Kröll. Pruski Sad Seit, 


EE 8 


Obwieszczenie, 
Przy zaaresztowaniu o powtorng 
obwinionego Mateusza 
Saczepaniaka, odebrano od DE 
nastepuigce rzeczy: 

a) surdut g granatowy, 


e 


b) kaftan chlopski granatowy, 


c dwWie uzdzienice z Jancuszkami, 
d) powröz nowy od uzdzjenicy, 


e) ‚iedng pare butow. nowych e a 


st iskich,; 
E ezarng; bedenke? suste? 2 ep, 
8) binde, 1 2 
bat koperta 2 ‚adressem,, „ Mon- 
sieur etc. v. Hermann, Ke 
ktöre podlug, iego e bai 


znalazt, na drodze pod Kornikiem. a 


Ser ani e ani ei usz- 


P A TRETEN 


n 
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ſtens binnen 3 Wochen mit hinlaͤnglichen 
Beweismitteln verſehen, behufs Em⸗ 
pfaugnahme 


derſelben bei uns zu melden, 
weil widrigenfalls dieſe Sachen an den 
Meiſtbietenden verſteigert, und der ge⸗ 
lbſete Geldbetrag als ein bonum vacans: 
dem Staate anheim fallen wird. 
Kozmin den 10. Mai 1826. 
Koͤnigl. Preuß. In qu iſitoriat. 


— 
N > S 


e 


Verpachtung. SC 
Die Guter Konary nebſt dem Vorwerk 
Piaski im Kroͤbner Kreiſe, ſollen wegen 
rückſtändigen Pfandbriefszinſen von Jo⸗ 
hannis e. auf 3 Jahre bis Johannis 
1829 meiſtbietend verpachtet werden. 
Hierzu wird ein Bietungs⸗Termin auf 

den 2 6. Juni e. Nachmittags um 4 

Uhr im Landſchafts⸗Hauſe angeſetzt, und 

werden Pachtluſtige und faͤhige zu dem⸗ 

ſelben eingeladen, mit dem Bemerken, 
daß nur derjenige zum Bieten zugelaſſen 
werden wird, der zur Sicherung des 
Gebots 1000 Rthlr. baar erlegt, und 
daß er den Pachtbedingungen uberall 
nachzukommen vermag, ſofort nachweiſet. 


Poſen den 10. Juni 1826. 
rovinzial⸗Landſchafts⸗ 
Direction-⸗- 


1 


Koͤnigl. P 


w trzy tygodnie, celem odebrania 
takowych, 2 dostatecznemi dowoda- 
mi, przed nas zglosit, w przeci- 
nym bowiem razie rzeczy te wie- 
cey daigcemu sprzedane, i pienig- s 
dee 2⁊ cad zebrane dea bonum vacans 
rzadowi przyznane zos tan 
Ko min d. 10. Maja 1826. 
Erol. Pruski Inkwizytoryat. 


333 


es Wydzierzawienie. 8 
Dobra Konary z folwarkiem Piaski 
w Powiecie Krobskim dla zalegtych 
od Listöo-zastawyprocentöw, nal 
yd od S. Jana r. b. na 3 po sobie 
nastapuigce lata aZ do tego2 czasu 
1849 naywigcey: daigeemu Aw dzie 

rzawe wypuszezone. = > 

Termin do podawania ceny dzie- 
ızawney wyznacza sig na dzien 
26.Czerwcar.b. o godzinie 4. po 
poluduiu w dou Ziemstwa Kredy- 
towego, na ktöry zdolni i ochotg 
dzierzawienia maigcy z tem nadmie- 
nieniem wzywaig sie, iz tylko taki 
do licytacyi przypuszczonym bedzie, 
ktöry na zabezpieczenie lieytum 1000 


talarow w gotowiznie ztozy, i na- 
; tychmiast udowodni, ze Warunkom 


kontraktu zadosyë uczyvié jest wsta- 

nie. Gi e EECH 
Poznan d. 40. Czerwea 1816. 
Dyrekeya Prowincyalna 

Ziemst wa. E 


k 


e Verpachtung. 
Die Guter Dobrzyca und Strzyzewo 
eum attinentiis im Krotoſchiner Kreiſe, 


ſollen ruͤckſtaͤndiger Pfandbriefszinſen we⸗ 


gen auf 3 Jahre von Johannis 1826, 
bis dahin 1829, meiſtbietend verpachtet 
werden. 5 8 En 

Es wird hierzu Termin auf den 27. 
Juni c. Nachmittags um 4 Uhr im 


Landſchaftshauſe angeſetzt, und werden 


Pachtluſtige und faͤhige zu demſelben 


‚eingeladen, mit dem Beifuͤgen, daß nur 


derjenige zum Bieten zugelaſſen werden 


wird, der zur Sicherung des Gebots 


2000 Sir, baar erlegt, und daß er 


den Pachtbedingungen überall nachzu⸗ 


kommen im Stande iſt, ſofort nachweiſt. 
Poſen den 10. Juni 1826. 
KoͤniglProvinzial⸗Landſcha fts⸗ 


Direction. Dyrekcya Prowineyalna 

5 FTE 

GE ER 27655 Obwieszezenie, N 
Bekanntmachung. Reszte win do massy konkursowey 


Der Ueberreſt der zu der G. Berger⸗ 
ſchen Coneurs-Maſſe gehörigen Weine, 
ſowol auf Flaſchen als Gebinden, ſoll 
den adten Juni c., , 
den 27ten— 
den Zoten —— 
den Zten Juli e, 
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Wyßydzierzawien ie 


Dobra Dobrzyta i Strzyzewo 2 


przyleglosciami w Powiecie Kroto- 


szynskim, dla zalegtych od listo-zasta- 
Ny procentöw, mais bydz na 3 p 


sobie następuigce lata, i WPrawdzie 


od S. Jana r. 1826 ai de tego2 czasu 


1829 w dzierzawg wypuszczone. — 
W echt tym wyznacza sig texmin na 
dzien 27. Czerwea r. b. po po- 
ludniu o godzinie 4tey w lokalu De, 
rekcyi Ziemstwa, na ktöry zdolnii 
i ochotg dzierzawienia maiacy, z tem 
nadmienieniem 'wzywaig sig, iz tyl- 
ko taki do licytacyi Przypuszezonym 
bedazie, ktôry na zabezpieczenie li- 
‚eytum 1000 tal. w gotowiznie zfo2y,; 
i udowodni, 20 warunkom kontraktu 
zadosy& uczyni6 jest w stanie. 
“Poznan d. 10. Czerwca 1826. 


handlu kupea Bergera nalezgeych, 
tak w butelkach jako rei w beczkach 
ma bydæx S 
Ania 2490 Czerwea r, b., 
Ania 270 t. m., 
dnia 3ogo t. m., f 
dnia 3go Lipea r. b., 


D 


A 


DR 
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Nachmittags um 3 Uhr in dem auf der po poludaiu o godainie 3iey wW do- 
Waſſerſtraße hierſelbſt unter Nro. 184 mu tu pod Nro. 184 na wodney uli- 
belegenen Hauſe meiſtbietend gegen gleich cy sytuowanym, naywiecéy daigce- 


baare Zahlung verkauft werden. mu za gotowa zaraz zaplata sprzedana. 
Poſen den 16. Juni 1826. Poznan d. 16. Czerwea 1826. 


(gez.) v. Studnitz, Sadu Ziemianskiego Referendaryusz 
Landgerichts⸗Referendariu t (podp.) v. Studnitz. 


ET er N ? 5 EEE ER WE x — 
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Mit betrübtem Herzen beehre ich mich meinen Freunden anzuzeigen, daß 
meine innigſt geliebte Gattin, geborne Reißmüller, heute an einer im Verlauf 
der Maſern ſich eingeſtellten heftigen Bruſtheklemmung geſtorben iſt. Der Tod 
Sentriß.fie mir im Schooße ihrer hieſigen Eltern und Geſchwiſter, zu denen ſie mit 
meiner einjährigen, jetzt mutte Poſen zum Beſuch gekommen 
wat. Breslau den 15. Juni z oſowski, Regierungsrat. 


5 Auction von Schaafbdcken. 

Mittwoch den 28. Juni c. Nachmittags um 2 Uhr, ſollen vor dem 
Schauſpielhauſe hierſelbſt ſteben feinwollige Schaafbocke, oͤffentlich gegen ſofor⸗ 
tige Zahlung verauckionirt werden, durch den Koͤngl. Auctions „Commiſſarius 

> EICHE FETTE 9 SCH Ahlgreen. 7 r! 
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Allerlei Specerei⸗Waaren, Weine, Run, Arak, Cudover und Salzbrun⸗ 
nen, Rauch⸗ und Schnupftaback, Zeichnen⸗ und Schreib⸗Materialien und ver⸗ 
ſchiedene Malerfarben ſind billig zu haben be. C. W. Puſch, 4 
KE i 5 & in Poſen in Nro. 55 am Markte. 


ES 7 


EN S 
Wohnungen, aufs Jahr von Johanni ab, auch moͤblirte Zimmer für bie 
Johannis ⸗Zeit find zu vermiethen in Nro. 55 om Markte in Pofen, 
f C. W. Puſch. 3 


E ” S et me 
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In meine, hoͤhern Orts genehmigte Unterrichtsanſtalt, wuͤnſche ich einige 
juͤdiſche Zoͤglinge von 8 bis 14 Jahren aufzunehmen. Außer den Elementar⸗ 
Gegenſtaͤnden und dem Hebräiſchen kann ich auf Verlangen privatim auch in 
mehreren fremden Sprachen unterrichten. Meinen ſittlichen und wiſſenſchaftli⸗ 
chen Werth können glaubwürdige und genuͤgende Zeugniſſe darthun. Die reſp. 
Eltern, die von dieſem Anerbieten Gebrauch machen, und ihre Kinder einer liebe⸗ 
vollen und bildenden Aufſicht anvertrauen wollen, erſuche ich, ſich hinſichtlich des 
Naͤhern an mich zu wenden, Schwerin g. d. W. den 19. Juni 1826. 


D. Mayer, 
r r EE 


8 S 8 Herr se Lë n wird hiermit aufgeforbert, feine Verbindlichkeiten 
in Leſpzig an Ce Sau / baldigſt zu erfüllen. ZC 


, 


